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Bezugspreis
Er Halle vierteljährlich 250 M deHa uſtellung 2,75 durchr t ren ausſchl Zuſtellungs

Beſtellungen werden von allen

r 428 Halle a d Saale Dienstag den 12 September

Erwägungen und Enqueten
Miniſter von Podbielski will nun in eine Prüfung der

rage eintreten ob eine Fleiſchnot vorhanden iſt oder nicht
ine Reihe von Blättern glaubt daß mit der Zuſage von
Erwägungen der Umſchwung in der n der Regierung

äingeleitet ſei Aber was heißt das in Wirklichkeit anderes
als die Erledigung der Frage möglichſt weit hinauszu
ſchieben Zuerſt es war am 11 Auguſt hat der Herr
Landwirtſchaftsminiſter die Bevölkerung damit vertröſtet in
einem Mongt werde die Fleiſchteuerung vorüber ſein Jetzt
nach Ablauf des Monatgs inſzeniert er eine Enquete deren

Durchführung Wochen in Anſpruch nimmt und erklärt er
wolle ſobald der Bundesrat zuſammengetreten ſein werde
dieſem die Angelegenheit unterbreiten Nun tritt der Bundes
rat aber erſt Ende September oder Anfang Oktober zu
ammen Bis dahin bleibt alſo alles beim alten Mand nicht behaupten wollen daß darin ein großes Ent

egenkommen gegenüber den berechtigten Wünſchen der
evölkerung zu finden iſt Das Hinausſchieben der Er

füllung von Forderungen die von der ſtädtiſchen Einwohner
ſchaft des geſamten Reiches mit ſeltener Einſtimmigkeit er
hoben werden zeigt wie ſehr die Regierung beſtrebt iſt der
Landwirtſchaft die jetzige Preisperiode zu erhalten Jn der
Deutſchen Tageszeitung wird denn auch die Zuſage des

Landwirtſchaftsminiſters eine Enquete zu veranſtalten als
das ausgelegt was ſie ihrem Weſen nach iſt als ein Akt
der Höflichkeit dem keine Taten folgen werden
Weiß doch das führende Agrarierblatt ſchon im voraus daß
die erneuten Erwägungen und Prüfungen zu keinem
anderen Ergebnis führen werden als zu dem Entſchluſſe in
der bisherigen Haltung zu verharren

Mit Recht ſchreibt die Allgemeine FleiſcherZeitung
Die Viehnot iſt ſo drückend und die Abhilfe ſo dringend

notwendig daß der Bundesrat um der das Lebensintereſſe
des deutſchen Volkes ſo ſchwer berührenden Angelegenheit
willen ſeine Ferien unterbrechen und ſofort zur Be
ſhlußfaſſung zuſammentreten müßte Das kann das Volk
verlangen Auch dieſer Ruf wird indes ebenſo ungehört
verhallen wie alle anderen vorher Denn das iſt wohl zu
beachten daß trotz des angehlich Angriffs der
Köln Ztg trotz aller von der Magdeb Ztg aus

geſprengten Meldungen daß der Reichskanzler in Koblenz
dem Kaiſer über die Fleiſchnotfrage Vortrag halten werde

J trotz des übrigens nicht beſtätigten Gerüchts der Tägl
Rundſch daß der Berliner Fleiſcherinnungsvorſtand zur
Audienz beim Fürſten Bülow berufen ſei und trotz aller
Mitteilungen des Berl Tagebl und des Reichsb über
angebliche Meinungsverſchiedenheiten innerhalb der preußi
ſchen Staatsregierung Herr von Podbielski wie die
NationalZtg mitzuteilen weiß in ſeiner Stellung voll

ſtändig unerſchüttert daſteht Das preußiſche Staats
miniſterium hat bisher keinen Anlaß genommen ſeine
Sommerferien Haltung des Geſchehen Laſſens in der

n trag zu ändern Das dürfte auch ſo lange die
Kiniſter auf Urlaub weilen alſo vor dem 20 September

nicht geſchehen So lange aber das preußiſche Staats
miniſterium nicht zuſammengetreten iſt wird der Bundesrat

wohl kaum mit der Materie befaßt werden Herr v Pod
bielski iſt nach wie vor der Mann mit dem ſtarken Rück

grat der allein in der Fleiſchnotfrage entſcheidet und gewiß
nichts tun wird um eine Unterbrechung der Reiſeferien der
übrigen Miniſter zu bewirken und eine Stellungnahme des
Bundesrates zu beeilen Die Enquete hat nur denZweck eine Veſhleunigung des Zuſammentritts des Staats

miniſteriums und eine raſche Stellungnahme des Bundes
rates hintanzuhalten Darüber ſoll man ſich doch nur ja
nirgends täuſchen

Zu gleicher Zeit aber hat der Landwirtſchaftsminiſter die
weitere Abſicht damit erreicht die Agitation der Fleiſcher
für die Oeffnung der Grenzen vorläufig zum Schweigen zu
bringen Seine Haltung erweckt bei ihnen Hoffnungen
Sie glauben jede folgende Stunde könne die gewünſchte
diſege in der Grenzöffnungsfrage die Befriedigung ihres

erlangens bringen Darum unterbleibt in der Spannung
und Erwartung die Agitation Dieſen Optimismus

mag der nicht zu teilen der ſich mit dem Treiben
er Politik näher beſchäftigt Gerade jetzt darf die Be

vwegung nicht nachlaſſen wenn ſie ihr Ziel erreichen will
und da ſie ſich ja nicht auf die Fleiſcher beſchränkt ſondern
n Stadtgemeinden und alle Kreiſe der ſtädtiſchen Be
n lkerung umfaßt ſo iſt die Gewähr gegeben daß ebenſo

adrü lich wie bisher der Ruf nach Beſeitigung der
Fleiſchnot nach Oeffnung der Grenzen erſchallen wird Jn
einem Beſtreben die Fleiſcher zum Verſtummen zu bringen

übrigens der Landwirtſchaftsminiſter eine lebhafte
eerſtütung in der agrariſchen und reaktionären Preſſe ge
inden War es doch die Deutſche Tageszeitung ſelbſt
e den Fleiſchern mit der Bemerkung drohte daß falls die

deſinen tatſächlich geöffnet würden die Agrarier ſchon
el ſorgen würden daß nicht lebendes Vieh ſondern ge
di achtetes Fleiſch eingeführt werde Und verſteigt ſich nun
di Preſſe der Fleiſchverteuerer gar zu dem Verſuch
wnd Fleiſcher dadurch dem agrariſchen Intereſſe dienſtbar

fügig zu machen daß ſie mit der Gründung vone igKwo ſenſhafteſchagterclen und Fleiſchkonſumvereinen drohen

don rich nie hat ſich die Liebe der Mittelſtandsretter
de Wage des Bundes der Landwirte in ihrer wahreren
durch gezeigt als in den Drohungen das Fleiſchergewerbe
gan onſümvereinsgründungen untergraben zu wollen

auf gehen von der Jnkonſequenz mit der dieſe Politiker
er einen Seite die Konſumvereine töten auf der andern
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ins Leben rufen wie es eben in das agrariſche Sonder
intereſſe paßt Freilich das Fleiſchergewerbe braucht darüber
keine große Beſorgnis zu empfinden Auch das Fleiſch von
genoſſenſchaftlichen Schlächtereien würde nicht billiger ſein
können als anderswo wie das bereits bei den Fleiſchbänken
der Offizier und Beamtenvereine und anderer Konſum
vereine der Fall iſt und was ſich darin zeigt daß die

r r für große Kommunalverwaltungen wie
9 erlin und für die Armee alſo Leute die doch gewiß von den
Fleiſchern unabhängig ſind auch nur imſtande ſind zu
Teuerungs bezw Notſtandspreiſen zu liefern

Herr v Podbielski hat am 11 Auguſt das deutſche Volk
mit einer Prophezeiung beglückt die nicht eingetroffen iſt
Die Fleiſchnot hat nicht nachgelaſſen ſie hat ſich vielmehr
vergrößert und ſie wird immer noch zunehmen Nicht eine
Prophezeiung tut not not auch nicht ein Akt der Höflichkeit
wie die Enquete ſondern wirkliche Hilfe und die kann nur
durch Oeffnung der Grenzen für Schlachtvieh gebracht werden
Auf Podbielski iſt dabei nicht zu rechnen Er hat einmal
geſagt Nach der Heuernte verduft ick Nun die jetzige
große Heuerntezeit der Agrarier dauert ſchon ziemlich lange
Zeit wär s daher ſie nachgerade zu beenden Wenn dabei
Seine Exzelleuz zu verduften die Güte haben würden wer

würde das bedauern F W

Hof und Perſonalnachrichten
Abgeordneter Dr Müller Sagan der ſeit Anfang letzter

Woche krank darniederliegt hat zwar eine anfängliche Lungen
affektion glücklich überwunden aber immer noch an Gelenk
Rheumatismus derart zu leiden daß er ſich ſtrengſte Schonung

n und von jeder öffentlichen Betätigung zurückhalten
muß

Eine neue Verletzung des Budgetrechtes
des Reichstags

Die Nordd Alla Ztg ſchreibt Von einer neuen Ver
letzung des Budgetrechtes des Reichstages haben verſchiedene
Blätter ſich anlehnend an die ſchleswig holſteiniſche Volks
zeitung berichtet daß die Germaniawerft für die von
ihr vor zwei Jahren anſcheinend auf eigene Koſten in der
Eckernförder Bucht ausgeführten Verſuche mit Unterſee
booten nachträglich vom Reichsmarineamt mit den Geldern
bezahlt worden ſei die für derartige Verſuche im Jahre 1905
vom Reichstage bewilligt worden ſeien Ebenſo müßten neue
derartige Uebungen aus noch nicht bereitgeſtellten Mitteln beſtritten werden und endlich ſei ein
von Rußland wegen eines Konſtruktionsfehlers abgelehntes
Unterſeeboot von der Germaniawerft abgenommen und
offiziös als erſtes deutſches Unterſeeboot bezeichnet
worden Demgegenüber liegt der Nordd Allg Ztg zufolge
folgender Tatbeſtand vor Das Reichsmarineamt hat der
Germaniawerft niemals auch nur einen Pfennig für die früher
von dieſer vorgenommenen eigenen Verſuche bezahlt Die für
das Jahr 1905 vom Reichstage für Verſuche mit Unterſeebooten
bewilligte Summe von 1 Millionen Mark wird für Ver
ſuche mit einem bei der Germaniawerft im Bau befind
lichen Unterſeeboote das zurzeit noch nicht vom Stapel
gelaufen iſt verwendet werden Der Beginn der Verſuche
wird ſich wegen der im Jntereſſe der Sicherheit der zukünftigen
Beſatzung verlangten ſehr eingehenden Vorverſuche und Er
probungen aller einzu bauenden Apparate und Materialien
vorausſichtlich noch längere Zeit hinziehen und ſchwerlich vor
Spätherbſt beginnen können Angeſichts der ganz beſonderen
Gründlichkeit und Vorſicht welche das Reichsmarineamt beim
Bau ſeines erſten Unterſeebootes beobachten läßt muß es als
ein ſtarkes Stück bezeichnet werden wenn man demſelben
die Annahme eines von einer anderen Nation wegen eines
Konſtruktionsfehlers verworfenen Bootes zumutet

Die Fleiſchnot
Jn vielen agrariſchen Zeitungen findet ſich eine Notiz nach

e in d Allgemeinen Fleiſcher Zeitung das folgende geſtanden
aben ſoll

Es iſt auch bei dem viel umſtrittenen Begehren nach
weiterer Oeffnung der Grenzen wohl zu beachten daß ſowohl
bei der Einfuhr von lebendem Vieh und auch friſch ge
ſchlachtetem Vieh wenn auch die Zufuhren bedeutende und den
Markt beeinfluſſende ſind mit einem ſehr fühlbaren Rückgang
der Fleiſchpreiſe im Konſum kaum zu rechnen ſein dürfte

Die Allgemeine Fleiſcher Zeitung erklärt dies für vollſtändig
erfunden Jn der All gemeinen Fleiſcher Zeitung haben

ieſe Worte nie geſtanden
Jn der Angelegenheit der Fleiſchnot bat die Berliner

Fleiſcher Jnnung mit Rückſicht auf den Auftrieb am Berliner
Schlacht und Viebhhof folgendes Telegramm an den Miniſter
v Podbielski gerichtet Nach bisher unwiderſprochenen
Mitteilungen haben Ew Exzellenz am 11 Auguſt erklärt die
damalige Fleiſchteuerung würde in vier bis fünf Wochen beendigt
ſein Wer mit freiem vorurteilsloſem Blick die Vieh und
Fleiſchteuerung in Deutſchland beurteilt wer aus dem Auftrieb
und vor allem aus der Qualität des auf dem heutigen Berliner
Viehmarkt aufgetriebenen Viehes als Fachmann die weiteren
Konſequenzen zu ziehen verſteht der muß zu der Ueberzeugung
gelangen daß die Vorausſage Ew Exzellenz vom 11 Aug nicht
in Erfüllung gegangen iſt und auch nicht in Erfüllung
gehen kann Wir bitten daher Ew Exzellenz ſchleunigſt die
Oeffnung der Grenzen für die Einfuhr von Schlachtvieh
aber auch für Magervieh um der Landwirtſchaft die Möglichkeit
zu geben die vorhandenen Futtervorräte zu verwerten verfügen
zu wollen ferner mit allen Mitteln die Beſtimmungen über
Vieheinfuhr Quarantänevorſchriften Beſtimmungen über Tuber
kulinimpfüngen in weitgehendſter Form zu mildern ferner mit
Rückſicht auf die zeitige Notlage einen zeitweiligen Zollerlaß
für die Einfuhr von Schlachtvieh verfügen zu wollen Ehr
erbietigſt der Vorſtand der Berliner Fleiſcher Jnnung

Deutſch amerikaniſcher Handelsvertrag
Gegenüber einem Newyorker Telegramm eines Berliner Blattes

in welchem behauptet wurde Präſident Rooſevelt habe ein

n 1905perſönliches Schreiben an den deutſchen Botſchafter gerichtet
durch das er erklärt habe die von Deutſchland angebotenen
Zugeſtändniſſe ſeien nicht genügend um die Vereinigten
Staaten zum Abſchluß eines Handelsvertrags mit Deutſchland
zu bewegen durch den die Vereinigten Staaten weniger
empfangen würden als die meiſtbegünſtigten Nationen geht der
Kölniſchen Zeitung folgendes Berliner Telegramm zu Wie
wir zuverläſſig erfahren iſt weder ein derartiges
Schreiben des Präſidenten der Vereinigten Staaten an den
deutſchen Botſchafter gerichtet worden noch trifft es zu daß
Deutſchland wegen des Handelsvertrags den Vereinigten Staaten
ſchon beſtimmte Vorſchläge gemacht habe Es wird
zurzeit eifrig an den Vorbereitungen zu Handelsverträgen
gearbeitet Die Wünſche der Jntereſſenten und anderes Material
ſind hier als Grundlage für die Verhandlungen geſammelt und
in einem umfangreichen Bande gedruckt zuſammengeſtellt worden
Jn der nächſten Zeit werden kommiſſariſche Beratungen
der inneren Reſſorts des Reiches und Preußens
ſtattfinden in denen man über die Stellung ſchlüſſig werden
will die man in der hochwichtigen Frage des deutſch amerika
niſchen Handelsvertrags einzunehmen für ratſam erachtet Bei
der außerordentlichen Wichtigkeit die die deutſch amerikaniſchen
Handelsbeziehungen für das Wirtſchaftsleben der beiden be
freundeten Nationen haben darf man ſicherlich von vornherein
annehmen daß es gelingen wird zu einem Vertrag zu gelangen
der freundliche ſichere Han delsbeziehungen auf
Jahre hinaus zwiſchen Nordamerika und Deutſchland feſt
legen wird

Ein Erlaß des Kardinals v Stablewski
Erzbiſchof v Stablewski hat gegen den Erlaß der Poſener

Regierung betr die Mutterſprache der Kinder aus
polniſchen Lehrerfamilien beim Beicht und Kom
munfonsunterricht an die Geiſtlichkeit der Gneſen Poſener Erz
diözeſe einen Erlaß gerichtet in dem er erklärt die Vorbereitung
zum hl Sakrament ſei eine rein kirchliche Angelegen
heit die nur ſeiner des Erzbiſchofs geiſtlichen Gewalt unter
ſtehe Jn den Fällen in denen die Nationalität des Kindes
zweifelhaft ſei hätten die Eltern zu entſcheiden in
welcher Sprache die Kinder zum Empfange der Sakramente
vorbereitet werden ſollen Jn allen Fällen aber wo bezüglich
der Nationalität der Eltern und des Kindes kein Zweifel ob
walte entſcheide über jenen Punkt allein der zu
ſtändige Seelſorger namentlich wenn es ihm bekannt
wäre daß die Eltern gegen ihre innere Ueberzeugung aus Nach
giebigkeit gegen irgendwelche äußere Beeinfluſſung eine gegen
teilige Entſcheidung kundgeben Einen ſolchen Druck von außen
her habe man immer und überall für eine Vergewaltigung
des Gewiſſens gehalten Nach dieſer Anweiſung ſollen die
Geiſtlichen in vorkommenden Fällen verfahren

Die Glacshandſchuhe werden teurer
Die geſtern in Leipzig abgehaltene ſehr ſtark beſuchte Ver

ſammlung des Vereins der Glacé6 und Walklederinduſtriellen von
Deutſchland der eine große Anzahl von Mitgliedern des Vereins
der deutſchen Handſchuhfabrikanten beiwohnte hat nach ein
gehender Beſprechung über die Marktlage folgende Reſolution
beſchloſſen Die bedeutend geſtiegenen Rohfellpreiſe deren
Zurückgehen in abſehbarer Zeit nicht zu erwarten ſteht zwingen
die Glacélederfabrikanten eine erhebliche Erhöhung der Leder
preiſe vorzunehmen da ſie andernfalls mit Verluſt arbeiten oder
ihre Fabrikation einſtellen müßten Die notwendige Folge dieſer
Preiserhöhung iſt eine Steigerung der Preiſe für Lederhand
ſchuhe die um ſo dringender geboten iſt als die Lederhandſchuh
fabrikation bereits ſeit längerer Zeit faſt ohne Gewinn arbeitet
Die Erhöhung der Lederpreiſe und ſomit der Handſchuhvpreiſe
ſoll ſofort Platz greifen Unmittelbar vor der Herbſt und
Winterſaiſon wird unſere Damenwelt von dieſer Nachricht nicht
ſonderlich erbaut ſein

Beſeitigung des Kleinſtantweſens
Einen eigenartigen Artikel veröffentlicht die Hildburghäufer

Dorfzeitung Er iſt betitelt Die zukünftige ſtaats und
verwaltungsrechtliche Entwickelung der Mittel und Kleinſtaaten
im Deutſchen Reich Um die Unſfummen unnötiger Verwaltungs
arbeit und Verwaltungskoſten möglichſt auszuſchalten ſchlägt der
Verfaſſer eine Wiedervereinigung der durch Erbteilung unter
den Zweigen desſelben Fürſtengeſchlechtes zerſplitterten Terri
torien zu einem ſtaatsrechtlichen Ganzen die Uebertragung der
Regierung an den jeweilig Aelteſten der erbfolgeberechtigten
Glieder dieſer einzelnen Linien die Vereinigung der Stimmen
der Bevollmächtigten zum Bundesrat nach dem bisherigen Ver
hältnis und ſoweit erforderlich die organiſche Zuſammenlegung
der betreffenden Reichstagswahlkreiſe vor Jn Betracht kämen für
eine ſolche großzügige Separation die Einzelſtaaten der
Erneſtiner ferner die der Schwarzburger der
reußiſchen und der beiden mecklenburgiſchen Linien
eventuell auch die beiden lippiſchen Lande nach Schlichtung
der Erbſtreitigkeiten und die drei freien Reichsſtädte

Hinſichtlich der erneſtiniſchen Staaten werden die Grund
linien der künftigen Geſtaltung folgendermaßen vorgezeichnet
Das Großherzogtum Sachſen Weimar Eiſenach die Herzogtümer
Sachſen Koburg Gotha Sachſen Meiningen und Sachſen Alten
burg werden zu einem Großberzogtum Sachſen Thüringen
vereinigt deſſen Flächeninhalt ſich auf 9344 Qnadratkilometer
mit über 1 Million Einwohner helaufen alſo etwa dem des
Großherzogtums Heſſen gleichkommen würde Aus den einzelnen
Territorien würden unter entſprechender nder zahlreichen Enklaven und Exklaven Regierungs
bezirke nach preußiſchem Muſter gebildet während die Hof
haltungen und Zivilliſten der bisherigen Fürſten deſtehen bleiben
ſollen Das Schwergewicht der Reform würde in der Ver
einheitlichung der Finanzverwaltung und in Kon
ſolidierung der Staatsſchulden liegen und gerade auf
dieſem Gebiete könnte nach Anſicht des Verfaſſers außerordent
lich viel gewonnen werden Die Staatshoheit ruht beim Groß
herzog der die Regierung vermittels eines Staatsminiſteriums
und einer auf dem Zweikammerſyſtem beruhenden Landes
vertretung führt
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s Oberhaus ſoll durch ſämtliche Mitglieder der erneſtinie Fuitäer die Vertreter ſämtlicher en hre
ſtädte und der Landesuniverſität Jena neben den ſonſt zu
berufenden Herren gebildet werden das Abgeordneten
haus dagegen durch die Vertreter des Volkes die nach dem
bisherigen Wahlmodus zu küren wären

Unlängſt ging ein ähnlicher Plan in Form einer Drohung
durch die Preſſe des Zentrums das den letzten Widerſtand
gegen den Toleranzantrag und gegen die Zentrumsſuprematie im Reiche damit zu reden beabſichtigt Wie dieſer

Knie in die Dorfzeitung gelangen konnte iſt nicht ver
tän

Verwaltung und Rechtospflege

Gegen den Regierungsrat Martin den Verfaſſer des
Buches Die Zukunft Rußlands und Japans das der Reichs
regierung ſo ſehr mißfallen hat iſt wie eine Korreſpondenz er
fährt von einem Disziplinarverfahren Abſtand ge
nommen worden Jn dem Verfaſſer des Bnuches ſei jedoch
der Wunſch rege geworden bei paſſender Gelegenheit einen ent
ſprechenden Tätigkeitskreis außerhalb Berlins beziehungsweiſe
außerhalb der Sphäre der Berliner politiſchen Reichs und
Staatsämter zu erhalten Die Kreuz Ztg die dieſe Nachricht
wiedergibt macht noch darauf aufmerkſam daß bei uns all

emeine Beſtimmungen durch die den Beamten verboten wird
ch ſchriftſtelleriſch zu beſchäftigen nicht beſtehen Dieſe Frage

ſei bei den verſchiedenen Beamtenkategorien verſchieden geregelt
Wie allerdings in dem Reſſort dem Herr Martin angehört die
betreffenden Beſtimmungen lauten das kann die Krenz Ztg
auch nicht ſagen Karl Heymanns Verlag ſchreibt der Poſt
er hätte ſich nur auf dringendes Erſuchen des Regierungsrats
Martin bereit finden laſſen den Verlag ſeines Buches zu über
nehmen Die Firma habe auch ſchon Schritte unternommen
eine ſofortige Löſung des Verlagskontrakts herbeizuführen
Keinesfalls würde die neue Auflage im gleichen Verlage er
ſcheinen Daß von einem Disziplinarverfahren gegen den
Regierungsrat Martin den Verfaſſer der Schrift Nußland und
Jene bſtand genommen ſei wird in der Staatsbürger

eitung als verfrüht bezeichnet Aus verſchiedenen Um
ſtänden müſſe vielmehr gefolgert werden daß das Verfahren
noch ſchwebt und eine Entſcheidung erſt in einiger Zeit zu er
warten ſteht

Heer und Flotte
Das Kriegsminiſterium teilt mit daß der ehemalige

Oberſt Gaedke welchem infolge ehrengerichtlichen Spruches
durch Allerhöchſte Entſcheidung der Offizierstitel und die Be
rechtigung zum Tragen der Uniform aberkannt worden iſt
einen Brief an den Kriegsminiſter gerichtet hat worin er den
Standpunkt vertritt daß ihm durch ein militäriſches Ehrengericht
der Titel Oberſt a nicht in geſetzmäßiger Weiſe habe
ab geſprochen werden können und er ihn deshalb weiter zu
führen berechtigt ſei Man erfährt aus dem Briefe daß die
Regierung in Potsdam ihm auf ſein Verlangen vom 3 Augnſt
unter dem 26 desſelben Monats in einem an Herrn Gaedke
u Steglitz adreſſierten Schreiben mitgeteilt hat daß ihm auf

Anordnung des preußiſchen Kriegsminiſteriums die Penſion
weiterhin zu zahlen ſei auch wenn er die Quittung als Oberſt
unterzeichne Seinen Verzicht auf die Uniform haben die
Militärbehörden nicht anerkannt und er erklärt immer noch
durch die Berliner Straßen in Uniform zu fahren und dieſe
Tatſache alsbald veröffentlichen zu laſſen Erzwinge er dadurch
eine Anklage ſo werde die Ohnmacht und Hilfloſigkeit der
Militärbehörden vor aller Augen in unverhüllter Nacktheit
daliegen und jeder Verabſchiedete werde fortan die Beteiligung
an einem Ehrengerichte die zur Farce geworden wäre kühl
lächelnd ablehnen Er verlange vom Kriegsminiſter dieſer ſolle
ihn entweder unter Anklage ſtellen oder in aller Stille ver
aulaſſen daß nach wie vor ſämtliche Behörden ihn im amtlichen
Verkehr wie in Preußen ohne alle Ausnahme üblich den ehrlich
erworbenen Titel weitergeben Das Kriegsminiſterium
bemerkt dazu Durch vorſtehenden Brief wird das Verhalten
der Heeresverwaltung in dieſer Sache in keiner Weiſe be
einflußt

Der Zehnmillionenfonds den Fürſt Hencke von
Donnersmarck zur Unterſtützung notleidender Offiziere zu
ſammenbringen will macht wieder von ſich reden Man ſchreibt
Sobald der Kaiſer den Fonds annimmt was unbedingt ge

ſchehen wird bekommt der Offizier das Geld vom Kaiſer und es
iſt ein Fonds wie deren bereits mehrere für die Armee beſtehen
ohne daß je ein Offizier Anſtoß genommen hätte daraus Zulagen
oder Darlehen zu empfangen Bei einem Erträgnis von
400,000 M würde der Fonds ausreichen um jährlich 6 bis 700
Offizieren eine Zulage zu gewähren wobei wenn man
Kavallerie und Feldartillerie ausſchiede immer noch 11,500
in Betracht kommen aus denen zu wählen ſein würde Es könnte
ſich alſo nur um dringendſte und würdigſte Fälle handeln einen
Stipendienfonds wie ſie für Studierende Techniker Künſtler uſw
in vielfältigſten Formen beſtehen ohne daß es bisher jemand als
unwürdig empfunden hätte daraus Geld zu empfangen Auch
dieſe Formulierung vermag uns nicht zu überzeugen Wenn aber
der Artikel weiter ſchreibt Die Würde iſt lediglich eines jener
Schlagworte die unſer öffentliches Leben ver giften und uns
am Vorwärtskommen hindern ſo iſt eine ſolche Auf
faſſung weit zurückzuweiſen

JungNationalliberaler Parteitag
Nachdr verb III Hg Stuttgart 9 Sept

Der zweite Referent Oberlehrer Dr Boß Duisburg be
handelte im beſonderen die

Zentrumspolitik im Reiche
die für unſer deutſches Geiſtesleben verhängnisvoll ſei Die
Veröffentlichungen der Krausgeſellſchaft zeigen wie auf den
Katholikentagen jede Meinungsäußerung rückſichtslos unterdrückt
wird die ſich nicht mit der heutigen Zentrumspolitik deckt Man
muß anerkennen daß das Zentrum ſeit dem Tode des Welfen
Windhorſt grundſätzlich auf dem Standpunkt der Anerkennung
der Forderungen für Flotte und Militär ſteht Die Freude wird
leider getrübt durch das kleinliche Feilſchen und Handeln bei
jeder Bewilligung Redner wendet ſich dann gegen den Toleranz
antrag des Zentrums der darauf hinziele die Uebermacht der
Kirche über unſer Geiſtesleben zu beſiegeln Der Staat habe
allen Grund Widerſtand zu leiſten denn das Uebermaß kirch
lichen Müßigganges und mönchiſchen Kirchentumes bedeute für
den Staat eine große Gefahr Es iſt frivol wenn man dieſe
Beſtrebungen mit dem Deckmantel der Religion oder mit dem
Gneſener Kaiſerwort umkleidet Stürm Beifall Redner
bedauert die Zulaſſung der marianiſchen Kongregationen Alle
Schülerverbindungen auch die proteſtantiſchen Bibelkränzchen
ſind ſchädlich ſie erziehen zu einer ungeſunden Frömmelei Ein
junger Mann der auf der Schule in der marianiſchen Verbin
dung auf der Univerſität in katholiſchen Korporationen ſich be
wegt erhält eine Anſchauung von einer ſolchen Borniertheit und
Enge des Horizontes daß er nicht imſtande iſt ſeinen prote
ſtantiſchen deutſchen Bruder in ſeiner Eigenſchaft zu verſtehen
Stürm Beifall Der konfeſſionelle Fanatismus muß bei ſolcher

treibhausartigen konfeſſionellen Erziehung üppig ins Kraut
ſchießen arbeitet das Zentrum für die Abſonderung
auf allen Gebieten und dann kommt noch die lokale Zentrums
preſſe bin die in ungeheuerer Weiſe hetzt und hetzt

r Beifall die Uebermacht des Zentrums wird unterſtützt
urch die orthederen proteſtantiſchen Kreiſe in Preußen Dadurch

wird die ultramontane Gefahr für unſer deulſches Geiſtesleben
aufs höchſte geſteigert Der Altar iſt keineswegs eine zuver
läſſige Stütze des Thrones ſehr oft iſt letzterer durch erſteren
geſtürzt worden Auch für das ÄAutoritätsgefühl iſt der
Ultramontanismus keine ſolche einwandsfreie Stütze wie es von

jener Seite ſtets betont wird Dieſelben Arbeiterbataillone
können ſich auf Geheiß des Prieſters in das Gegenteil um
wandeln Etwas ganz anderes iſt die deutſche Treue Unſer

iel ſoll ſein Unabhängigkeit der religiöſen Ueberzeugung
elbſtändigkeit des Unterrichtsweſens freie wiſſenſchaftliche

Forſchung und Freiheit für Kunſt und Wiſſenſchaft Das iſt
das Bollwerk gegen die ultramontane Gefahr Anhalt Beifall

Stadtrat Koelſch Karlsruhe führt ans Jedermann müſſe
heute einſehen daß mit Leuten die in Köln den Sittlichkeits
kongreß gemacht haben ſeien es katholiſche oder proteſtantiſche
Orthodoxe für einen Liberalen kein Bündnis zu machen ſei
Das preußiſche Schulkompromiß hat uns in Baden die Augen
über den preußiſchen Nationalliberalismus geöffnet Wir in
Baden bleiben Anhänger der Simultanſchule und werden ſie mit
allen Mitteln verteidigen Lebh Beifall Evangeliſche und
katholiſche Poſitive werden wir als Feinde der Geiſtesfreiheit
ſtets bekämpfen

Zeitungsverleger Bacmeiſter Elberfeld behandelte dann
noch einige Fragen der

Kolonial und Flottenpolitik
und legte der Verſammlung folgende Leitſätze vor

1 Die Ausgeſtaltung der bisherigen Kolonialabteilung zu
einem ſelbſtändigen Reichsſtaatsſekretariat

2 Eine Vermehrung der ſtändigen Schutztruppe
3 Einen energiſchen Ausbau der Eiſenbahnen in ſämtlichen

deutſchen Kolonien insbeſondere den Bau der zur Verpflegung
der ſüdweſtafrikaniſchen Truppe dringend notwendigen Bahn
Lüderitzbucht Keetmannshoop und eine entſchiedenere Stellung
nahme der Regierung gegenüber dem Reichtag zur Erreichung
dieſes Ausbaues

4 Eine umfangreiche Zuziehung kaufmänniſch gebildeter Ele
mente zur Verwaltung unſerer Kolonien und zum deutſchen
Konſulatsweſen

5 Einen weiteren energiſchen Ausbau unſerer Flotte zur
Wahrung unſerer Kolonien und überſeeiſchen Handelsintereſſen
insbeſondere eine Vermehrung der Kreuzer zur beſſeren Be
ſetzung unſerer Auslandsſtationen und die Durchführung des
durch Geſetz vom Jahre 1902 feſtgelegten Flottenplanes in dem
Sinne daß bei Beſtimmung der Größe der deutſchen Panzer
ſchiffe mehr als bisher auf die techniſche Ausgeſtaltung der
ausländiſchen Flotten Rückſicht genommen wird

Ohne Debatte wurde beſchloſſen die Leitſätze den Einzelvereinen
r zu empfehlen Die Verhandlungen waren damit

zu Ende

Dentſcher Pfarrertag
VI

Neuſtadt a Haardt 7 Sept
Pfarrer Todt Oberneiſen berichtet über das Verbot evan

geliſcher Schriften für die Kolportage zunächſt in Preußen
Er beantragt Die Pfarrer insbeſondere die Mitglieder der
Pfarrervereine werden gebeten mindeſtens ihren Kirchen
gemeindeorganen Kenntnis zu geöen von dem im Jahre 1903
und 1904 von dem Bezirksausſchuſſe zu Trier unter mißbräuch
licher Anwendung des 8 54 Nr 12 der Reichsgewerbeordnung
von 1885 geübten Eingriff in evangeliſch deutſches Recht und W
Weſen Sie ſollen ihre Kreis Bezirks Provinzial und General
ſynode in Anſpruch nehmen zur Wahrung evangeliſchen und
deutſchen Weſens gegenüber ſolchen Uebergriffen Ferner werden
die Pfarrvereine erſucht für ihren Bezirk ein wachſames Auge
zu haben auf das nach 8 54 der Reichsgewerbeordnung aufgeſtellte
Verzeichnis der für den freien Schriftenvertrieb verbotenen
Schriften und geeignete Gegenmaßregeln in die Wege zu leiten
Endlich ſoll der Miniſter des Jnnern gebeten werden die Auf
faſſung der Geſetzgebung vom Jahre 1883 in bezug auf den Be
griff in ſittlicher oder religiöſer Beziehung Aergernis zu geben
geeignet ſind Nr 12 des 8 54 der Reichsgewerbeordnung klar
zuſtellen damit einſeitigen und geſetzwidrigen Auslegungen und
Anwendungen des ſehr notwendigen und heilſamen Paragraphen
möglichſt vorgebeugt werde

Paſtor Paſche Dieskau berichtet über den Pfarrerverein
und das Deutſche Pfarrerblatt Beide zeigen die be
friedigendſten Ergebniſſe Als nächſter Verſammlungsort wird
einſtimmig Dresden gewählt

Am morgigen Tage wird die neugegründete Preußengruppe
konſtituieren und ihre rein preußiſchen Angelegenheiten er

ledigen

Auskand
Die Kriſis in Ungarn

Es verlautet daß nicht nur die Wahlreform ſondern auch
Fejervarys antifeudales Agrarprogramm im Kronrat
auf öſterreichiſchen Widerſtand geſtoßen ſind Die De miſſion
des Kabinetts Fea vary gilt als wahrſcheinlich

Die großen Manöver in Frankreich
Beim Abſchluß der Oſtmanöver fand in Montandon ein

Diner ſtatt wobei Präſident Loubet einen Trinkſpruch
auſ die franzöſiſche Armee ausbrachte

Die Cortes Wahlen in Spanuien
Nach den bis jetzt bekannten Ergebniſſen der geſtrigen

Wahlen zur Deputiertenkammer ſind gewählt 231
Miniſterielle 104 Konſervative 12 Villaverdiſten 12 Carliſten
zwei Jntegriſten 31 Republikaner ſieben Regionaliſten und

e abbüngige Aus acht Wahlbezirken ſteht das Ergebnis
noch aus

Die Lage in Rußland
Der 19jährige Schuhmachergeſelle Abraham Chmielnitzki der

im Juni auf der Straße einen Jnfanteriſten durch Meſſerſtiche
verwundete wurde vom Kriegsgericht in Warſchau zum Tode
durch den T verurteilt Auch in dieſem Falle wurde das
Kaſſationsgeſuch vom Generalgouverneur abgelehnt

Nach dem Friedeusſchlufßz
Marſchall Yamagata erklärte zur Beruhigung der Ein

wohnerſchaft von Tokio das Kabinett habe ſich einſtimmig für den
Frieden entſchieden Eine Fortſetzung des Krieges hätte
nichts an der Lage und den erreichbaren Bedingungen ändern
können Japan würde niemals imſtande geweſen ſein Rußland
zum Erſatz der Kriegskoſten zu zwingen Die nationalen
Mittel wie die zur Entwickelung von Korea und der Mandſchurei
nötigen Mittel würden zwecklos erſchöpft worden ſein

Witte hat dem Präſidenten Rooſevelt mit dem Dank für ſeine
Bemühungen in Sachen der Friedensvermittlung die ſchon an
gekündigte Mitteilung gemacht daß alle ruſſiſchen Sonder
zölle auf amerikaniſche Produkte durch kaiſerlichen Ukas
aufgehoben ſind

Der Appellhof in Tokio hat die Konfiskation der beſchlag
nahmten britiſchen Dampfer Apollo Wyefield und Sylviana
ſowie der öſterreichiſchen Dampfer Birma und Siam des
niederländiſchen Dampfers Wilhelmina und des Dampfers
Dollar beſtätigt
Kaneko erklärte er habe mit Rooſevelt Grundlagen feſtgelegt

für eine handelspolitiſche Allianz Amerikas und
Japans im fernen Oſten

Allgemeiner Eiſenbahnerſtreik in den Vereinigten
Stanten

Die Güterverladungsarbeiter in Chicago beabſichtigen am
Mittwoch den Leitern von 22 Eiſenbahnen Forderungen
auf Lohnerhöhung im Umfange von 10 Proz zu Unterbreiten

Sie wollen wenn die Lohnerhöhung abgelehnt wirdſtimmung über die Frage eines Aer Ungarn ab
der ihrer Unkon angehörenden Arbeiter veranſtalten

OeſterreichUngarn
Der öſterreichiſche Kultusminiſter Dr v HartHandelsminiſter Freiherr v Call haben re Entt aſſurrt

erbeten und erhalten
Frankreich

Der franzöſiſche Sozkaliſtenführer Millerand hat eine Reif
nach Berlin angetreten um dort verſchiedene ſozialpolitiſch

Einrichtungen zu ſtudieren t
Provingzialnachrichten

r Ammendorf 11 Sept Jnder letzten Gemeinde
vertreterſitzung wurde zunächſt der Bericht über die
Prüfung der Gemeinderechnung für 1904/05 entgegengenommen
Danach betrugen die Einnahmen 45,195,38 die Ausgaben
42,723,21 mithin verblieb ein Ueberſchuß von 2472,18 M
Die beantragte Entlaſtung wurde erteilt Die Kgl Regierung
hat den Gemeinden in denen viel Lehrlinge wohnen den Vor
ſchlag gemacht gewerbliche Fortbildungsſchulen für alle Lehrlinge
z errichten und den Unterricht obligatoriſch erteilen zu laſſen

u dieſen Gemeinden gehört auch Ammendorf Es wurde hier
eine Kommiſſion gewählt die dieſe Angelegenheit eingehend
prüſen und dann eine entſprechende Vorlage machen ſoll uch
die Gründung eines Jugendvereins um deſſen Unterſtützung die
Gemeinde angegangen iſt ſoll erſt noch geprüft werden

g Dieskaun 11 Sept Der Bubenſtreich, durch den Ge
treidehändler Hoffmann hier einen materiellen Schaden erlitt
indem ihm die über ſeinen Roggendiemen ausgebreitete Plan
zerſchnitten wurde findet jetzt ſeine Aufklärung Beim Weg
fahren des Diemens fand ſich oben eine Kiſte vor mit der ge
nauen Adreſſe eines Ulanen vom 5 Regiment und der Garniſon
Düſſeldorf in dieſer fanden ſich eine Unterhoſe und ein wollenes
Hemd beides jedoch nicht vom Militär herrührend Offenbar
hat man es hier mit einem Deſerteur zu tun der mitten im
Felde auf dem Diemen unter der Plane nächtigte und am Morgen
um nicht abzuſtürzen und wieder ans Tageslicht zu gelangen
dieſe durchſchnitt

Schkeuditz 11 Sept n n Der Kutſcher des Guts
beſitzers Reinhold Ziegler in Werlitzſch der am Freitag abend
mit einem zweiſpännigen Geſchirr aufs Feld fuhr um Ernte
einzuholen verunglückte unterwegs aufs ſchwerſte Als er
dabei die ſtörriſchen Pferde züchtigen wollte gingen dieſe durch
und der Kutſcher wurde vom Wagen geſchleudert Er kam
hierbei ſo unglücklich zu liegen daß ihm beide Beine völlig
zermalmt wurden Er wurde nach Halle in die Klinik gebracht

Leimbach 11 Sept Feuer Unfall Selbſtmord Geſtern nachmittag brach im Wohnhauſe des Hütten
manns Fr Lehmann Feuer aus vermutlich durch Selbſtentzündung
des auf dem Hausboden lagernden Heues Als die Feuerwehr
aus Mansfeld nach der Brandſtätte gerufen wurde lief mit
anderen Kindern auch der 15 jährige Bergiunge Trautmann dem

agen nach Dabei wurde er von einem dem Feuerwehrwagen
folgenden Wagen der elektriſchen Bahn angefahren und auf
das Trottoir geſchleudert ſo daß er außer Kopfwunden eine
ſchwere Verletzung der Schädeldecke erlitt Jn Welbsleben
bei Molmeck erhängte ſich das Dienſtmädchen Emma Pfuhl aus
d S einer Augenoperation die in Halle ausgeführt
werden ſollte

Wittenberg 10 Sept Unſere Luthereiche wird an
den ſchweren Verletzungen die ihr von böswilligen Händen
beigebracht wurden nicht zugrunde gehen Man hatte an der
Eiche als der Frühling kam eine Transplantation die Er
gänzung der durchſchnittenen Rinde durch friſche Eichenrinde
vollzogen und ihr ſorgfältige Bandagen zur Abhaltung der
Luft angelegt Geſtern wurden nach dem Tagbl die Bandagen
an der Eiche von der ſtädtiſchen Verſchönerungskommiſſion
unter Aſſiſtenz des Forſtaſſeſſors Schmidt und des Stadtgärtners
Kleemann erneut und dabei feſtgeſtellt daß die Transplantation
zwar keinerlei Erfolg gehabt hat daß aber die große Verletzung
der Eiche ſchon ſoweit in der Heilung fortgeſchritten iſt daß die
Gefahr für die Eiche als beſeitigt angeſehen werden kann

Ummendorf 11 Sept Die feierliche Einweihung
der wiederhergeſtellten Kirche erfolgte am Sonntag
unter zahlreicher Beteiligung von nah und fern durch den General
ſuperintendenten Vieregge An den Weiheakt ſchloß ſich im
Saale des Gaſtwirts Menſch ein Feſteſſen an auf dem der
Generalſuperintendent das Hoch auf den Kaiſer ausbrachte Den
Schluß des Weitihefeſtes bildete ein ſehr ſtark beſnchter Familien
abend Rittergutsbeſitzer Richard Struve Hamersleben ein
geborener Ummendorfer ließ am Vorabend der Feier 1000 Mark
an die Ortsarmen verteilen Ferner ſtiftete er weitere 1000 Mark
für eine Kirchenheizung und 500 Mark für die Erhaltung des
Grabes ſeiner Eltern

e Vom Brocken 11 Sept Witterungsbericht Jn der
Nacht zum Sonntag wuchs der Südweſtwind wieder zum vollen
Sturme an und umtobte mit aller Heftigkeit die Gebände
Dächer uſw ſo daß die anweſenden Touriſten erſt gegen Morgen
einſchlafen konnten Das Barometer war am 10 fortgeſetzt im
Fallen begriffen infolgedeſſen war der ganze Sonntag rauh und
unfreundlich Am Nachmittag friſchte der Wind von Stunde zu
Stunde auf und erreichte gegen 10 Uhr abends ſeine größte
Heftigkeit mit 24 m Geſchwindigkeit pro Sekunde Seit geſtern
abend iſt das Barometer wieder im Steigen begriffen der Sturm
legte ſich heute vormittag auch ſuchte die Sonne in den Mittags
ſtunden wiederholt das dichte Gewölk zu durchbrechen Nach
druck auch auszugsweiſe unterſagt

Benneckenſtein 11 Sept Seltſamer Diebſtahl Dem
früheren Nagelſchmiedemeiſter jetzigen Privatmann Chriſt Vogel
in der Oberſtadt ſollen am Freitag vier Sparkaſſenbücher im
Geſamtbetrage von 14,000 Mark ſowie ein Hundertmark Schein
abhanden gekommen ſein Das Verblüffendſte iſt aber daß V
dieſe Wertgegenſtände mit auf die Wieſe genommen hat und
zwar in einem Hentktelkorbe weil er befürchtete daß das Geld
ihm während des Grummetmachens geſtohlen werden könnte
Bei der Arbeit auf der Wieſe ſollen nun verſchiedene Perſonen
mit V und ſeinen Angehörigen geſprochen und ſich auch einige
gr bei ihnen aufgehalten haben beim Nachhauſegehen ſtellte
ich dann heraus daß die Bücher und Geldſcheine fehlten

Vienenburg 11 Sept Aus Furcht vor Strafe ertränkte ſich der ſieben Jahre alte Schulknabe Hermann Robß
Sohn des Schachtarbeiters Roß Der Junge hatte von ſeinen
Eltern Geld erhalten das er an einen Bäckermeiſter abliefern
ſollte er hat aber das Geld für ſich verwandt Dieſer Tage
fand man ſeine Leiche zwiſchen hier und Wiedelah in der Oker

Erfurt 11 Sept Seinen Verletzungen erlagl der
du Volk der am Freitag von einem Automobil überfahren
wurde

Stendal 11 Sept Leichenfund Am Sonnabend
wurde die Leiche des Hotelbeſitzers Charles Wolff bier t
am 3 d in Magdeburg freiwillig den Tod in der Elbe geſit
hatte bei Rogätz aufgefunden

Perſonal Nachrichteu Die Wahl des Oberlehrers Pr
Brohm in Zeitz zum Direktor der in der Entwicklung begriffenen Sudt 4
Realſchule in Zeitz hat die Allerhöchſte Beſtätigung erhalten Den en
benannten Offizieren c wurde die Erlaubnis erteilt zur Anlegung d lung
verliehenen nichipreußiſchen Orden und zwar des Ritterkreuzes erſter We e
des Großherzoglich Sächſiſchen Haus Ordens der Wachſamkeit oder vom fherhog

Falken dem Major v Oertz en im 5 Thür Jnf Reg Nr 94 foer
von Sachſen und dem Major z D Freiherrn v Fritſch Sir liben
beim Landwehrbezirk Weimar des Ritterkreuzes zweiter Abteilung de r
Ordeus dem Hauptmann v Roeder im 5 Thür Juf Reg Nr 94
herzog von Sachſen dem Rittmeiſter z D v Rüdiger Pferdevormuſter
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Bataillons Adjutant im 5 Thür Jnf Reg Nr 94 Großherzog

Ballenſtedt 11 Sept Der Gemeinderath beſchloß
je Errichtung einer Kühlhausanlage auf dem ſtädtiſchenLehlachthoi unter Bewilligung eines Koſtenaufwandes bis zu
z 000 M Die Bau und Einrichtungsprojekte ſollen aber noch

Wis vom Magiſtrat im Verein mit der Schlachthauskommiſſion
Vprüft und die Bau und Einrichtungskoſten innerhalb der
ßewilligten Höchſtſumme feſtgeſtellt werden Auch ſoll eine
Erhöhung der Schlachtgebühren für Großvieh und Schweine
deren Feſtſetzung bei Aenderung des Gebührentarifs in be
ſonderer Sitzung erfolgen ſoll eintreten dagegen der Schlacht
hauszwang für Privat Schlachtungen noch nicht eingeführt

erden
v Blankenburg 11 Sept Unglücksfall Stecherei
Geſtern verunglückte auf einer Radfahrt von Stiege nach
Wendefurt an der oberſten Kurve des Stemmberges der Schmied
Adam aus Stiege Er zog ſich eine ſchwere Gehirnerſchütterung

Der zufällig in Wendefurt weilende Dr med Reinecke aus
alberſtadt holte den Verunglückten in ſeinem Wagen von der
nfallſtelle ab ließ ihm die erſte ärztliche Hilfe zuteil werden

und ſchaffte ihn ſelbſt hierher in das Herzog Wilhelm Hoſpital
BHei einem Streit zwiſchen den Brüdern Arbeiter Auguſt

und Kuhknecht Guſtav Schöne in Kettenſtedt ſtach erſterer ſeinen
Bruder mit einem Dolchmeſſer derartig in den Rücken daß die
Lunge durchbohrt wurde und die Luft aus der Wunde entwich E
Der Geſtochene liegt im hieſigen Krankenhauſe hoffnungslos
darnieder

Eiſenach 11 Sept KKurbad Da Baron Dreyſe ſich
das Bergrecht auf das Quellengebiet vorbehielt iſt die Erledigung
der Kurbadfrage wieder hinausgeſchoben worden

Sondershauſen 11 Sept Unſere Stadt iſt wohl die einzige
im Reiche die keine Fleiſchpreiserhöhung kennt Das Pfund
Schweinefleiſch koſtet hier wie ſeither nur 75 Pf und das wird
wie der Obermeiſter der Fleiſcher Jnnung ſagt durch die reiche
Viehbaltung ermöglicht Man hat hier mehr Vieh als man
verbrauchen kann

Reuftadt a d Orla 11 Sept Ertrunken Bei einer
Gondelpartie die einige Militärs auf dem Ortsteiche im Nach
barorte Dreitzſch unternahmen fiel der Leutnant Vogt ins
Waſſer und ertrank Der Verunglückte ſtand im 19 Lebensjahre
und war erſt am 18 Auguſt zum Leutnant befördert worden

Meiningen 11 Sept Der Brand an der Rohrer Straße
iſt durch einen Sträfling des Arbeitshauſes Dreißigacker ver
urſacht worden der Mann hat die Abſicht zur Brandſtiftung
zugegeben

Seeſen 11 Sept Das verrückte Scharfſchießen
Jn einem Dorfe bei Seeſen ſollte gelegentlich der jetzigen
Manöver von der dort einquartierten Artillerie ein Scharf
ſchießen abgehalten werden das aber irgend eines Umſtandes
wegen von dem dazu beſtimmten Tage auf einen andern verlegt
werden mußte Dieſen Aufſſchub ſollte nun der Gemeindediener
bekanntmachen gleichzeitig ſollte er mitteilen daß bei Auffindung
nicht krepierter Geſchoſſe der Ortsbehörde Anzeige zu erſtatten
ſei Der biedere Büttel erledigte ſich ſo meldet der Seeſener
Beobachter dieſer ihm natürlich ungewohnten Aufgabe über
ſtrategiſche Dinge wie folgt Hooo lak Es wird bekannt
gemacht daß das Scharfſchießen verrücket geworden iſt ſodann
wird den Ortseingeſeſſenen kund und zu wiſſen getan daß wer
ein Geſchütz auffindet das noch nicht krepieret iſt es bei dem
Ortsvorſteher dahie abzuliefern hat es aber nicht berühren darf
Der Erfinder erhält 1 Mark 50 Pfg Belohnung

Leipzig 12 Sept Unterſchlagungen Zu der neu
lichen Meldung über Unterſchlagungen eines angeblichen Haupt
agenten der Thuringia teilt uns die genannte Verſicherungs
geſellſchaft mit daß es ſich hierbei augenſcheinlich um einen
Vorgang handelt der bereits vor länger als Monatsfriſt ſich
zutrug Damals verübte ein gewiſſer Richard Sebaſtian der
lediglich wie jeder andere Agent Verſicherungen für die

Thuringia und andere Geſellſchaften vermittelte Selbſtmord
und es ſtellte ſich heraus daß er allerlei Kautionsſchwindeleien
mit Angeſtellten bezw Hilfsarbeitern ſeines privaten Agentur
geſchäfts verübt hat von denen aber die durch Sebaſtian be
dienten Verſicherungsgeſellſchaften durchaus nicht berührt werden

O Leihzig 11 Sept Schwindel Ein gefährlicher
Paraſit am Körper der Geſellſchaft der die Notlage der
Stellungsloſen in verbrecheriſcher Weiſe ausnützte und hohe
Kautionen herausſchwindelte iſt hier in der Perſon eines
2ljährigen Technikers aus Weißenfels verhaftet
worden Er beſaß im Oſtviertel ein Reklamebureau und nahm
vier Leute als Kaſſendiener an deren jeder 500 M Kaution hinter
legen mußte Der noble Chef hat aber die Gelder die er
ſicher zu ſtellen verſprach längſt nicht mehr und will auch nicht
angeben wo er ſie angelegt hat

Dresden 12 Sept Zwei hieſige Lehrer verunglückten
geſtern bei Schandau dadurch daß ſie von den ſog Kreuztürmen
im nördlichen Schrammſteingebiete abſtürzten Der eine Max
Fiſcher ſtürzte zuerſt ab während ſein Freund Georg Schbhilde
ſich hoch oben befand Um Fiſcher Hilfe zu bringen ſtieg Schilde
ſofort herunter in ſeiner Aufregung verließen ihn die Kräfte ſo
daß er nachſtürzte Beide wurden nachdem ihnen die erſte Hilfe
geleiſtet worden im Stadtkrankenhauſe zu Schandau unter
gebracht Fiſcher wurde das linke Bein abgenommen während
Schilde gefährliche Kopfwunden erhalten hat Beide ſind anßer
dem innerlich ſchwer verletzt ſo daß man heute vormittag an
ihrem Aufkommen zweifelte

O Dresden 11 Sept Der Glauchauer Automobil
unfall Jm miniſteriellen Dresdener Jonrnal wird eineZuſchrift von wohlunterrichteter fachmänniſcher Seite über das
Glauchauer Automobilunglück veröffentlicht dem bekanntlich
Obermedizinalrat Profeſſor Dr Karg zum Opfer fiel Es heißt
da das Unglück ſei nicht auf einen Konſtruktionsfehler der
Maſchine zurückzuführen ſondern darauf daß der junge uner
fahrene Chauffeur im höchſten Tempo eine Kurve gefahren habe
und zwar auf der falſchen Seite Die Folge davon ſei ein Ab
rennen reſp Hängenbleiben des Vorderrades an einem hohen
Meilenſtein geweſen wodurch das Rad wie abgeſchnitten wurde
Jn einem ſolchen Falle könne ein junger leichtſinniger Führer
den Wagen nicht mehr zum Stehen bringen So lange man
ſpeziell in Sachſen keine ganz ſcharfen Fahrprüfungen habe ſo
lange ſei die Möglichkeit vorhanden daß derartige Chauffeure
die eine Gefahr für die Menſchheit bedenten die Landſtraße un
ſicher machten

Dresden 11 Sept Ein grauenvoller Anblick botſich den Paſſanten des Lößnitzgrundes neulich abends Ein
dann bewegte ſich bereits in den Nachmittagsſtunden fort

während auf der höchſten Spitze des etwa 35 Meter hohen
Steinbruchs Trotz verſchiedener Zurufe der Beobachter ver
ließ der Mann die äußerſt gefährliche Stelle nicht ſondern
ſtürzte ſich als eine Frau von Wahnsdorfer Flur her auf ihn
zukam in die Tiefe Mit gänzlich zerſchmetterien Gliedmaßen
lag er am Boden Die Perſönlichkeit des unglücklichen Mannes
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O Mittweida i 11 Sept Militäriſche Maſſenfveiſung 11 Zentner Reis und 28 ßer Rindfleiſch in
kurzer Zeit zu verzehren iſt keine Kleinigkeit Eine deutſche
Truppe vollzieht die Leiſtung ohne Schwierigkeit Auf dem
Lelgen Güterbahnhof wurden 4500 Mann geſpeiſt Die erſte
Abteilung aus zwei Leipziger Jnfanterie Bataillonen beſtehend
war bereits nach 30 Minuten mit der Mahlzeit fertig und
konnte nach weiteren 15 Minuten nach Chemnitz weiterfahren

Zwickan 11 Sept Di e Obduktion der Leiche der kleinen
Elſa Müller die bei Schönhelde gefunden wurde hat keinen
Anhalt für die Annahme eines Sittlichkeitsverbrechens ergeben
Der Tod iſt wie feſtgeſtellt worden durch Erſchießen erfolgt
Man fand noch die Kugel im Kopfe des Opfers Nicht aus
geſchloſſen iſt ein unglücklicher Zufall vielleicht auf der Jagd
und daß man die Spuren des Unfalls törichterweiſe ſo zu ver
tilgen verſucht hat

Gerichtsverbandlungen
O Leipzig 11 Sept Daß Geſchenke an Vor geſetzte

beim Militär nicht nur für dieſe ſondern auch für die
Geber recht unangenehme Folgen haben können zeigt ſolgender
Fall Der Wachtmeiſter Hertel beim Karabinier Regiment in
Borna hatte ſich von ſeinen Einjährigen tüchtig ſpicken laſſen

r bekam u a eine komplette Badeeinrichtung geſchenkt dann
einen eleganten Kronleuchter einen bequemen amerikaniſchen
Schaukelſtuhl einen Blumentiſch und einen wertvollen Teppich
Stiefel Zivilkleider und Stoffe für die Frau Wachtmeiſter
durften die Einjährigen bezahlen und die Schneiderrechnungen
noch obendrein Für dieſe Geſchichten erhielt Hertel ſeinerzeit
6 Monate Gefängnis Aber die Sache hatte noch ein Nachſpiel
vor dem hieſigen Landgericht Hertel hatte einen ſeiner früheren
Einjährigen den Kaufmann Enke aus Zwenkau bewogen vor
Gericht auszuſagen er habe die Badeeinrichtung an Hertel ver
kauft und ſie ihm nicht geſchenkt Enke ſagte aus Gutmütigkeit
auch ſo aus um ſeinen früheren Vorgeſetzten möglichſt heraus
zureißen Dafür wurde er heute wegen Begünſtigung zu
150 M und Hertel wegen Anſtiftung zur Begünſtigung zu 100 M
Geldſtrafe verurteilt

O Dresden 11 Sept Zu zwei e Gefängnis
wurde vom Landgericht der 14 Jahre alle Max Bauer ver
urteilt Der unanſehnliche kleine Burſche hatte im Juni durch
einen bekannten Knaben deſſen Eltern Schmuckſachen im Werte
von 580 M ſtehlen laſſen ſie dann anf dem Leihhaus verſetzt
und in Geſellſchaft ſeines Freundes einige Tage Lebenſchön
gemacht Dann hatte er einen kleineren und ſchwächeren Knaben
auf der Straße furchtbar mißhandelt und als die Polizei ein
ſchritt ſich im höchſten Maße widerſpenſtig benommen den
Polizeiinſpektor frech beſchimpft und ſogar auf ſeine herzueilende
Mutter losgeſchlagen

Eiſenach 11 Sept Wegen 62 Pfennig die ein
Schmied in der hieſigen Fahrzeugfabrik glaubte beanſpruchen zu
können mußten hier in einer Sitzung des Gewerbegerichts drei
Zeugeneide geleiſtet werden ein bißchen ſehr viel Zuletzt
wurde der Kläger einſtimmig abgewieſen Die Unkoſten der
Stadt betrugen bare 16 Mark

Groß Salze 11 Sept Der Korbmachermeiſter Stoye
ſchoß am 10 Jüli vormittags auf dem Hofe ſeines Hauſes mit
dem Teſching nach der Scheibe am Pferdeſtall Als er nach
einem Schuß die Scheibe nachſah ſtellte er das Teſching bei
ſeite Sein 11 Jahre alter Sohn lud es von neuem kam aber
aus Verſehen mit einem Finger an den Hahn Der Schuß ging
los und traf den auf dem Hofe ſpielenden ſechsjährigen Knaben
Otto Lichtenfeld der infolgedeſſen bald darauf an einer inneren
Verblutung ſtarb Die Ferienſtrafkammer des Magdeburger
Landgerichts verurteilte Stoye wegen fahrläſſiger Tötung zu
2 Wochen Gefängnis

Vermiſchtes
Zum Shpremberger Eiſenbahnunglück Die Vorunterſuchung

gegen den Stationsaſſiſtenten Stullgeß in Sachen des Sprem
berger Eiſenbahnunglücks iſt nach der Kottb Ztg am Sonn
abend abgeſchloſſen worden Die Staatsanwaltſchaft hat nun
mehr beim königlichen Landgericht Anklage wegen fahrläſſiger
Tötung unter Außerachtlaſſung der Berufspflichten erhoben

Die Choleragefahr Der Ausſchuß des Reichs Geſund
heits rats für Seuchenbekämpfung iſt am Sonnabend im
Kaiſerlichen Geſundheitsamte zu einer Beratung über den Stand
und die Bekämpfung der Cholera im Deutſchen Reiche zuſammen
getreten Der Verhandlung die von dem Präſidenten des Ge
ſundheitsamts Dr Köhler geleitet wurde wohnten Kommiſſare
der nächſtbeteiligten Reichs und preußiſchen Zentralbehörden bei
Das Referat erſtattete der Geheime Medizinalrat Direktor des
Jnſtituts für Jnfektionskrankheiten in Berlin Prof Dr Gaffky
der gemeinſchaftlich mit dem Geheimen Obermedizinalrat
Profeſſor Dr Kirchner im Auftrage der preußiſchen Medi
zinalverwaltung alsbald nach dem Bekanntwerden des
erſten Cholerafalls das zunächſt bedrohte Gebiet bereiſt
hatte Nach ſeinen Darlegungen kann es als zweifellos gelten
daß die Seuche Mitte des vorigen Monats durch ruſſiſche
Flößer in das preußiſche Weichſelgebiet eingeſchleppt worden
iſt wenn es auch bei dem Mangel weiterer Nachrichten dahin
geſtellt bleiben muß wo der eigentliche Herd der Seuche zu
ſuchen iſt Alle bekannt gewordenen Fälle die ſich auf mehr als
50 Orte verteilen laſſen ſich auf den Stromverkehr zurückführ e
ſie ſind als vereinzelte Jnfektionen zu betrachten die
bisher nirgends zur Bildung eines örtlichen Seuchenherdes
geführt haben Jn gleicher Weiſe ſind die drei Cholera
fälle in Hamburg aufzufaſſen Aus Bromberg wird
gemeldet Von den an der Cholera erkrankten Perſonen
iſt in Brahemünde ein 2 Jahre altes Kind in Nakel
ein Arbeiter und in Uſch eine Ortsarme geſtorben
Jm Laufe des geſtrigen Vormittags wurden in Marienburg
ein in Heuhuden zwei neue choleraverdächtige Fälle feſtgeſtellt
Amtlich wird mitgeteilt daß weitere Choleraerkrankungen in
Hamburg nicht vorgekommen ſind der im Krankenhauſe noch
in Behandlung befindliche Cholerakranke geht ſeiner Geneſung
entgegen Die Wiener Abendpoſt berichtet Am 9 und
10 September hat ſich in Galizien kein Cholerafall ereignet
Am 11 September mittags iſt dem Miniſterium des Jnnern
über einen in der Nähe von Chojnek Bezirk Tarnow unter

eytigen Symptomen erfolgten Todesfall Anzeige erſtattet
worden

Die Bluttat bei Zenthen Jn der königlichen Forſt bei
Zeuthen wurde wie bereits kurz gemeldet am Sonnabend
nachmittag die 33 Jahre alte Schloſſerſrau Marie Schurm die
in einer Villa bei Zeuthen ſeit mehreren Jahren die Stelle
einer Pförtnerin verſah auf einem Fußweg liegend tot auf
gefunden Nach neueren Ermittlungen ſcheint ein Totſchlag nach
einem Streit vorzuliegen Frau Schurm die Mutter von 3 Kindern
im Alter von 6 Jahren war hatte am Sonnabend nachmittag

verkaufe meine anerkannt dauerhaften

m

von ihrer Schweſter in Miersdorf in einer Klepe Kartoffeln und
trat um 3 Uhr den Rückweg an Der Pare von Miersdorf
bis nach ihrer Wohnung beträgt kaum 20 Miunten Gegen

4 Uhr ſah ein Gärtner der ſich nach ſeiner Arbeitsſtelle
gäb die Frau im Walde liegen ohne ſie zu erkennen Er glaubte
daß ſie ſich hingelegt habe um auszurnhen und ging auf zwanzig
Schritte an ihr vorüber ohne ſich weiter um ſie zu kümmern
Erſt als er ſie auf dem Rückwege nach ungefähr 1 Stunden
daliegen ſah trat er näher erkannte Frau Schurm und ſah
daß ſie tot war Kaum 300 Schritte von ihrer Wohnung ent
fernt lag ſie mit dem Geſicht auf der Erde in einer großen Blut
lache auf dem Waldwege der von der Chauſſee nach Königs
wuſterhauſen etwa 200 Schritt entfernt iſt Man ſtellte feſt
daß die Frau vierzehn Meſſerſtiche in das Geſicht den Kop
und Rücken erhalten hatte und wahrſcheinlich an Verblutung
geſtorben iſt Den linken Arm hielt die Exſtochene zur Abwehr
vor das Geſicht Jn den Verdacht der Täterſchaft geriet ein
heruntergekommen ausſehender Mann den eine Frau Schmidt
am Krankenhauſe in Königswuſterhauſen herumlungern ſah
Die Gendarmerie ermittelte dieſen Mann und nahm ihn vor
läufig feſt Nachgewieſen konnte ihm noch nichts werden

Der Defrandant Hugo Spiegel der nach Unterſchlagung von
etwa dreiviertel Millionen Mark zum Schaden der Ober
ſchleſiſchen Kokswerke die Flucht ergriff hat den größten Teil
der veruntreuten Summe in Goldminen Spekulationen verloren
Die Spur des Flüchtigen iſt noch nicht aufgefunden worden
Man nimmt an daß er ſich in Amerika befindet

Das Erdbeben in Süditalien König Victor Emanuel beſuchte
geſtern nachmittag die vom Erdbeben heimgeſuchten Orte
Briatico San Leo San Conſtantine und Zungri Wegen der
ſchlechten Beſchaffenheit der Wege ging der König mit dem Miniſter
Farrario und dem General Bruſati zu Fuß Zahlreiche Bauern
folgten ihnen Ueberall richtete der König herzliche Troſtworte
an die Bevölkerung Der König ging über Tropea nach der
Küſte wo die Königliche Jacht ankerte Er begab ſich an Bord
und ging in der Richtung nach Strombeli in See Er
wird die Nacht an Bord zubringen Miniſter Ferrario fuhr
mit der Bahn nach Monteleone zurück Jn Meſſina wurde
geſtern nachmittag 1 Uhr 28 Min ein Erdſtoß verſpürt
Jn einer Gemeindeſchule ſtürzte eine Zimmerdecke ein
Die Bevölkerung in den vom Erdbeben betroffenen
Gegenden beginnt ſich zu beruhigen nnd in ihre äuſer
zurückzukehren Faſt alle Leichname ſind beerdigt Man
beginnt Unterkunftsräume zu bauen Flüſſe und Bäche in den
am meiſten verwüſteten Gegenden ſind trotz der Trockenheit
angeſchwollen was eine ſeltene Naturerſcheinung iſt Einige
ſind ſogar über ihre Ufer getreten Jm Kreiſe Monteleone be
trägt die Zahl der Toten über 600

Der amerikaniſche Blaubart Dr Witzhoff der in Amerika
etwa hundert Frauen geheiratet hat wurde in Mancheſter Eng
land auf grund von Photographien in der Zeitung identifiziert
Er hat dort ſeit zehn Monaten unter falſchem Namen als
amerikaniſcher Zahnarzt gelebt war auch dort verlobt ſandte
aber am Sonnabend ſeine Möbel weg und verſchwand

Sport Zeitung
Waſſerſport

Halle 11 Sept Trotz der ungünſtigen Witterung des Sonn
tages hatten ſich zahlreiche Mitglieder und Freunde des Ruder
klubs Nelſon von 1874 im Bootshaus eingefunden Die Rennen
hatten folgenden Verlauf Jm Gig Vierer für Senioren ſiegte
die Mannſchaft Bauer Malpricht Bührlen Erbß Steuer Rah
ming mit drei klaren Längen im Renn Vlierer für Senioren
ſiegte Boot Fürſt Bismarck mit der Mannſchaft Renz Dauer
Helbig John Steuer Bührlen mit 25 Sek Bei Rennen 3 Gig
Vierer für Schülermannſchaften paſſierte als erſtes Boot Kaiſer
Friedrich mit der Beſetzung Kloß Klebs Alsleben Loofs Steuer
Dahlhaus das Ziel und im letzten Rennen Gig Vierer für
Junioren ging Kaiſer Friedrich mit Schultz Wolff Schmalfuß
Peters Steuer Rahming mit 42 Sek Vorſprung durchs Ziel

Fußballſport
Halle 12 Sept Das am Sonntag ausgetragene Wettſpiel

Leipziger C Sportfreunde gegen Halleſchen e
von 1896 nahm einen recht intereſſanten Verlauf Die 96 er
mußten leider mit 5 Erſatzleuten antreten die ſich nur teilweiſe
bewährten während einige recht enttäuſchten Infolgedeſſen
gelang es den vorzüglich ſpielenden Leipzigern ſich bald die
Führung zu ſichern und bis Halbzeit drei Tore zu erzielen die
allerdings zum Teil hätten verhindert werden können Glück
licher als die 1 waren die 3 und 5 Mannſchaft des H C
von 1896 Die 3 konnte einen knappen Sieg über Hohenzollern
Merſeburg 1 erringen und die 5 ſiegte über Wacker Halle
5 1

Halle 12 Sept Hertha Berlin in Halle Ein ganz be
ſonderer Genuß ſteht allen Freunden des Fußballſports am
kommenden Sonntag bevor Wie wir ſchon mitteilten hat der
Halleſche Fußball Club von 1896 die rühmlichſt bekannte

Hertha Berlin für ein Wettſpiel in Halle gewonnen

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

den lokalen Teil Erich Beuthner für Provinzialnachrichten
Albert Herling für das Fenilleton Dr Arthur Ploch für den
Handelsteil J Dr Arthur Ploch für den Jnſeratenteil Carl
Romacker Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in
Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 10 Seiten

Auf 2 Toſe ein STreffer
Eine Lotterie bei welcher nicht der blinde Zufall entſcheidet
ſondern auf 2 Loſe wenn eins derſelben eine gerade das
andere eine ungerade Nummer hat mindeſtens 1 Treffer
garantiert wird iſt die diesjährige Münchener Kunſtausſtellungs
lotterie welche 75,000 Treffer auf 150,000 Loſe entbält
darunter große Hauptgewinne i W von 12,900 Mk
9000 Mk 5000 Mk 3000 Mk 2000 Mt 2c ZurVerloſung gelangen Kunſtwerke Kleinkunſtwerke Kunſtwerks
Reprodnktionen Prachtwerke und Erzeugniſſe des Kunſtge
werbes Loſe à 2 Mk ſind zu baben in allen bekannten Los
geſchäſten Das unterzeichnete Bureau verſendet gegen Einſendung
von 4 Mk 2 Loſe eine gerade und eine ungerade Nummer
bei welchen mindeſtens 1 Treffer garantiert wird von
20 Mk 10 Looſe 5 gerade und 5 ungerade Nru beiwelchen mindeſtens 5 Treffer garantiert werden Für Franko
zuſendung ſind 10 Pf Ausland 20 Pf Porto beizuſügen wird
die Losſendung Eingeſchrieben gewünſcht fernere 20 Pf für
frankierte Zuſendung der amtlichen Gewinnliſte gleich nach der

Ziehung weitere 20 Pf
Lotteriebnurean der IX Jnternationalen Kunſtausſtellung

München im Kal Glasvpalaſt

Knaufhnus

M Tlkan
Leipzigerstr 87



wieder dahin zurück

Halle a 12 September 1905

Geschäàäfits Verlegung
Nach Vollendung meines neuerbauten Hausgrundstückes Grosse Steinstrasse No 7 I

direkt an der Hauptpost verlegte ich heute mein

Zigarren Zigaretten u Taba Import Geschaft
Biüch Heinge

Möbelfabrik und Magazin Bern Grunmwalch Ratſausſtr 2
empfiehlt ſein großes Lager ſelbſtgefertigter Möbel Splegel und Polsterwaren zu reellen denkbar billigſten Preiſen unter langjähriger See

Komplette Wohnungs Einrichtungenals Salons Wohn Speiſe Herren und Schlafzimmer Kücheneinrichtungen in bochmodernen Neuheiten und allen gangbaren Holzarten ſtets in überraſchend reicher Auswahl inmeinen großen bellen Möbelſälen in einſacher ſowie reichſter Ausführung aufgeſtellt Die Beſichtigung ſtelle ich dem geehrten Publikum ohne jegliche Aufdringlichkeit jederzeit gern anheim
Tclephoirif Koſtenguſchläge und Aunſſtellungen bereitwilligſt und koſtenlos ohne irgend welche Verpflichtung Lieferung durch L Geſpanne frei Haus
clephonruf Nr 759 Bern h Gramm v aLch Jiſchlermeiſter Rathansſtr 2

Eiserne Bettstellen
mit Bandeiſen und Sprungfeder
boden in elegant Ausführung von

Mk 4 n
Hamburger Engros Lager

Leopold Nusshbaum

G m b
8 Gr Ulrichſtr 60/6190 T An dM Zum PSè nniverſität 7Beginn des P univeriits am

Oktbr Anmeld v 25 /9 a c ab erb

Tacdellos unchl s G m elreinigt und fürbt alles

K Mauersberger
Färberei und chemische Reinigungs Amstalt

m Mechanisches Teppieh Klopfwerk er
Grösstes Etablissement der Provinz Ueber 100 Angestellte und Arbeiterw

G Vilialen än Halle und div Annahmestoellen
o Abholen und Rückliefern Kosten frei m

Fernruf 1248 und 1252 VFabrik Fernruf Ammendorf 20

Rildebrandt pr Witte
Oeſentliches Laboratorium für chemische u mikroskopische

Vntersuehungen Halle a S Mühlweg 29 Telephon 3046
Prospekte gratis und franko

Gegründet 1839e Königin Harienhütt ehe und

an 5 Arveitoerelephon 8 GüterstationAn Deren Aktien Gesellschaft Zwiekau
Oa ins dorf i S

liefert als Spezialität seit Jahrzehnten
stehend u liegend4 7 mit Schieber und48 l h 9 s C 98 e Ventilsteuerung
in jeder Grösse9 f alle Betriebe

Puwpen Kompressoren Ventilateren Vakuumpumpen
Centrifugalpumpen Pördermaschinen u Förderhaspel

Kompl Wasserhaltungen Gasangtalten Wasser
leitungen Pisenkonstruktion Kompl Pabr jühauten ete

Walzwerk Giessereien MHartinwerk Ziegeleien

Aus dem Waldleben
Bilder ans dem Leben im Forſthauſe

Von Ottilie Ludwig
Zwei Bände

Preis jedes Bandes geheſtet 3 in eleg Leinenband 4 M
Ans dem Juhalte des erſten Bandes

Ankunſt im Forſthaufe Der Patient Eine FeldjagdMein erſter Tag als Jäger Freitchen Der Fltis
Die erſte Jagd Eine Patrouille a Holzdiebe Karoline
Der gefangene Hirſch Vor Förſters Hochzeit Der Edelmarder
Beſuch im Forſthans Erlen Jm Forſthanſe Erlenbuſch Schnepfen

buſch Herr Stanz als Vertrauter Herr StanzDoktors kommen Wilddiebe RaupenDer verirrte Jäger Das Verhör Ein HolztagDas Dachsgraben beginnt Der Nachmittag vor dem Eine Geiſtergeſchichte
Weiterer Verlauf des Dachs Polterabend Die Auerhahnbalz
grabens Am Polterabend Des Vaters Sorge für
Der erſte Haſe Werners Kampf die TochterAnkunſtd Hrn Forſtmeiſters Vom Hirſche Auf einer Waldfahrt
Eine Hirſchjagd ränlein Velkau u Werner
Wilde Gänſe ine Haſenjagd im Walde

Aus dem Jnhalte des zweiten Vandes
Schloß Birkenſtein Die Fahrt n d Elſenbahn Ein FuchsprellenDie erſte Ausfahrt In der Heunernte Die beiden alt Jungfern
Ehrgeizige Pläne Vereitelte Hoffnungen Ein wildes Schwein
Die Anknuft des Fräulein Schwarze Störche Aus dem Familienleben

Tochter Die Nickkehr des Hru Stanz
Der Waldbrand Das Fränl v Semmelſtein ſtein Birkenſtein
Der Feuerbeſchwörer Verfolgung v Wilddieben Die Verlobung des Hrn
Ein Spaziergang im Walde Von verſchied Federwild Stanz
Erdbeeren Beratun gen Stilleben im ForſthauſeDer Beſuch bei Oberförſters Etwas vom Uhn Die Hlihnerjaogd
Herr v Beſowskt Das Sternſchießen Verirrte Kinder
Marianne Semmelmann Vom Fiſchotlerfange Karolinens Gläüiick
Jnſtinkt oder Überlegung Das Vorwort ans Döbels Schluß
Briefe Jagdbuche

des Barons v Seinmel

Nicht wiſſenſchaftliche Belehrungen nicht romantiſche Schilderungen
wollte die Verfaſſerin geben keine Ueberſchwenglichkeiten keine unmöglichen
Menſchen aber Natürliches Wahres Selbſterlebtes ans dem Walde und
Forſthanſe das durch Einreihnng einzelner Nebenfiguren zu einem Ganzen
verbunden iſt Man lieſt als ob man einen Roman vor ſich hätte Die
vorkommenden Perſönlichkeiten ſind anziehend geſchildert ſind aus dem
Leben genommen man hat mit ſolchen Männern ſchon verkehrt ſie ſind dem
Leſer liebe Bekannte Mit wenigen Strichen ſind ſie korrekt und treffend
gezelchnet Man fölgt den jungen Jägerburſchen dem alten wichtigtnenden
Unz dem kernigen biedern Oberförſter durch Wald und Feld auf öle erſte

gd zum Dachsgraben man macht die Patronille auf Holzölebe mit unter
li ſich anf der Hochzeit des Förſters verſolgt den Hirſch den Jliis und
delmarder und indem man ſich ſo in einer dem gewöhnlichen Stadtleben

ferne ſtehenden Sphäre wohlfühlt wird man ganz unverſehens über manches
belehrt was man nicht wußte

r lalle a J
ergſegſ Ar 7

75 8 Ingenieur u Installations BureauNaschinenwerkstätte m olekt Betrieb

z Elektriſche Abteilung27 z u W Reviſionsſtelle des Verb der Feuerverſ Geſ

z e Hiektrische Lieht u Kraſtanlagen
25 Elektromotoren Schwachstromanla gen

Neparaturen
9 Gut aſſortiertes Lager aller Pfrdarfsartikel für die

Elektrotechnik Kohlenstifte
Neuester Patent Sohnellröster

Probat s
Motorbetrieb dunstfrei röstend und

dunstfrei kühlend
0 Unübertroffene Leistungen

Loebhafte Nachfrage
Zahlreiche

Naohbestellungen erster Firmen

B9 Patent KugelSchnellröster
r Gas Kaſfeebrennerkür 1/8 1/2 40 kgHand und Maschinenvetriep stets

gebrauchsfertig geringer Gasverbr auch

59 Kuozgelkaffeebrenner
für 8 5 8 10 bis 100 kg Hand u Masehinenbetrieb langjüährig bewährt

Veber 52,000 Stück geliefert
Emmericher Maschinentabrik in Emmerich

Zeche Friedrich Wilhelm nan
Braunkohlenwerke Eisdorf Zecherben

rernepr 424 Geschättsräume NMärkerstr 20 p
Empfehlen als altbewährtes Heiz und Küchenmaterial

Ia Zscherbener
Dampf Nasspresskohlensteine

in Fuhren von 1000 Stäck

Ia Briketts
Bis 1 Oktober a e zu Sommerpreisen

Fernspr 424

SV
l

Wff 2
nan dne 3 vargehne Speisechocoladen noderier

Geschmacksrichtung und stehen in erster
Reihe aller deufschen und ausländischen

fabrikate

en

eben dem Sparkaſſen Gebäude und Vauers Vrauerei

Ziehung W Tee
Wohlfahrts lose 50
Porto u Liste 30 Pf extra z weokon
d deutschen Schutz gebiete
12 977 Geldgew ohne Abzug M

2 J
2 B

Aauptgewinne p

i0 2000 20 000

20 1000 20 000
40 50020 000
100 200 20 900

600 50 30 000
3000 30 90 000

Anzehhl der Lose 420 000

Feruer zur Ausgabe gelangb

Lose à 1 Mk s d
000 x

Lose u beziehen durch dieKgl Lotterie Einnehmer u alle e
vonst I ogo Vorlguſetellen t S

kiſerue und kupferne Keſſel

von 30 400 Ltr Jnhalt
ransportableKeſſelfenernngen

von 40 250 Ltr Jnhalt
empfiehlt billigſt

Wilh Heckert Gr Ulrichſtr 57

e

i et8 m ohne
u

Man achte auf die Fabrikmarke mit
Ueberschrift W RengerSsöhne
Untersohrift Prof Dr FäügoerNiederlage bei H C Weddy
Pönieke Halle a 8

r nchün ler ßriket t

Perkrauliche Auskünfte
ſiber Vermögens Familien und
Privat Verhältniſſe anf alle Pläbe
der Welt erteiſen ſehr gewiſſenbaft
Beyrich Greve Halle a
interugtiongales ehe
Gr Virichatr A2 Fernſpr 21 4
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